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Die ruſſiſchen Menſchenopfer in

Spanien rüſtet
Von einem gelegentlichen Mitarbeiter

er Man ſchreibt uns aus Berlin
Spanien rüſtet Es iſt kein Zweifel mehr Wenn wir

am Anfange des Weltkrieges ſtänden wüßten wir ganz genau
wohin die Reiſe geht Nach den verſchiedentlichen Freund
ſchaftsbeſuchen des ſpaniſchen Königs in Paris und des fran
zöſiſchen Präſidenten in Madrid müßte ſich das Königreich
kopf und bedingungslos dem Dreiverbande in die Arme
werfen Aber heute Welcher Mächtegruppierung will es
ſich heute anſchließen Antwort keiner Spanien rüſtet
um beim Friedensſchluß gerüſtet zu ſein um ſeine Jntereſſen
bei der großen Neuverteilung der Welt etwas nachdrücklicher
zu vertreten als es ihm in ſeiner jetzigen Schwäche möglich
wäre Was man erſtrebt ſpricht die ſpaniſche Preſſe bereits
ganz unverblümt aus ſie fordert wie man kürzlich leſen
konnte die Beſetzung von Tanger und deutet mit drohendem
Finger immer wieder auf das engliſche Gibraltar das eine
Schmach für Spanien und ein Aergernis Europas ſei Ganz
beſonders intereſſant iſt die Begründung der ſpaniſchen For
derungen Die Madrider Zeitungen ABC Tribuna
Correo Espanol und Correo Catalan ſowie die ganze

Provinzpreſſe erklären rund heraus Spanien müſſe jetzt her
vortreten weil der Sieg Deutſchlands ſo gut wie ſicher
ſei Die Aktion der Preſſe nimmt ihren Ausgangspunkt von
einer politiſchen Broſchüre des Madrider Rechtsanwalts und
Schriftleiters des Correo Espanol Joſé Marig Requena
Ortiz Jn dieſer Schrift wird verlangt daß Spanien Gibral
tar zurückerobere Tanger beſetze mit Portugal ein Pyrenäen
reich bilde und ſich mit den lateiniſchen Staaten Mittel und
Südamerikas zu einem Seebunde vereinige der dem durch
den Krieg geſchwächten England die Spitze bieten könne Das
Vorwort der Broſchüre die als Aufſchrift das Pſeudonym
Jrom trägt hat der ſpaniſche Staatsmann Juan Vasquez

de Mella verfaßt Es gipfelt in dem Satze Der Sieg Eng
lIands würde die endgültige Vernichtung Spaniens den Ver
zicht auf unſere Zukunft bedeuten auf die wir nach unſerer
ruhmreichen Vergangenheit eine Anwartſchaft beſitzen Der
Sieg Deutſchlands aber bedeutet auch unſeren Sieg So die
ſpaniſche Preſſe

Und die ſpaniſche Regierung Von amtlicher Seite iſt
bis jetzt nichts anderes veröffentlicht worden als immer
wieder die üblichen Verſicherungen der Neutralität Aber
die verantwortlichen Männer haben doch unter dem Drucke
der öffentlichen Meinung nicht geraſtet Auf den Schreib
tiſchen ſowohl des Kriegsminiſters als auch des Marine
miniſters liegen neue verbeſſerte Entwürfe betreffend eine
außerordentliche Verſtärkung der Landesverteidigung Die
Friedenspräſenzſtärke des ſpaniſchen Heeres beträgt heute
133 000 Mann wovon 50 000 auf Afrika entfallen Da man
die allgemeine Wehrpflicht jetzt unter allen Umſtänden durch
führen will wird vor allem der Bau neuer Kaſernen ver
langt Selbſt in Madrid fehlt es an Kaſernen Sechzig
tauſend Rekruten müßten jetzt neu eingeſtellt werden Es
ſind aber keine geeigneten Lokale zu ihrer Unterbringung
vorhanden Neben den Kaſernen iſt die Errichtung von Pro
viantparks und Spitälern vorgeſehen Die neuen Feldgeſchütze
ſollen in der Waffenfabrik zu Trubia hergeſtellt werden Es
handelt ſich um ſchwere Geſchütze von größter Tragweite wie
die Küſtenverteidigung ſie heute erfordert Damit kommen
wir auf die Flotte zu ſprechen Zunächſt ſollen neue Stütz
punkte für die Marine eingerichtet werden Als ſolche ſind
Ferrol Cartagena und Cadiz r Die Flußmün
dungen in Galicien d i die Provinz in der Nordweſtecke
Spaniens müſſen befeſtigt werden Desgleichen wird die
Befeſtigung der Balearen und der Kanariſchen Jnſeln ver
vollſtändigt Um den ſpaniſchen Arſenalen dauernd Arbeit
zu geben und die Entwicklung einer Marineinduſtrie zu ge
währleiſten wird ein jährlicher Kredit von 36 Millionen
Peſetas neun Jahre hindurch verlangt Woher das viele
Geld kommen ſoll iſt zwar Geheimnis und wir wollen nicht
tiefer in dieſe dunklen Dinge dringen Genug die Regierung
Spaniens wird wiſſen wie ſie das Geld beſchafft Die Haupt
ſache ſcheint ihr zu ſein daß das nächſte Schlachtſchiff voll
ſtändig von der einheimiſchen Jnduſtrie gebaut werden ſoll
VBeplant iſt der Bau eines Schlachtſchiffes das 70 Millionen
Und eines Schnellkreuzers von 1000 Tonnen der 48 Millionen
koſten wird Dazu kämen drei Unterſeeboote zum Preiſe von
je drei Millionen Ein Kredit von 14 Millionen wird dazu
benutzt werden die Arbeiten des Flottengeſetzes von 1908 zu
Ende zu führen Verſchiedene andere Kredite werden zu

uten für das Arſenal in Ferrol verwendet ein Kredit
von 9 Millionen zur Ausbaggerung des Hafens von Cadiz
und zu anderen Arbeiten im dortigen Arſenal benutzt
M das Programm Man darf darauf geſpannt ſein welche

inen England gegen dieſe kühnen Pläne Spaniens ſpringen
z e Wir wünſchen und glauben daß es für England

i

Weitere 1600 Gefangene
WTB Wien 9 April

Amtlich wird verlautbart 9 April
An der Front in den Oſtbeskiden herrſcht im allgemeinen

Ruhe Jm Waldgebirge ſetzte der Gegner ſeine frontalen
Vorſtöße unter ſchonungsloſeſter Ausnutzung ſeines Men
ſchenmaterials in andauernden Sturmangriffen fort Berge
von Leichen und Verwundetem kennzeichnen die im wir
kungsvollſten Geſchütz und Maſchinengewehrfeuer unſerer
Stellungen liegenden ruſſiſchen Angriffsfelber 1609 un
verwundete Feinde wurden in den geſtrigen Kämp
fen gefangen An den übrigen Fronten keine beſonderen
Ereigmiſſe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage ent

halten

Drie Grachten von den Deutſchen
wieder genommen

Schwere franzöſiſche Verluſte in der Schlacht
zwiſchen Maas und Moſel

W TB Großes Hauptquartier 9 April
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Aus dem völlig zufammengeſchoſſenen Orte Drie
Grachten an der Mer wurden die Belgier wieder ver
trieben Zwei belgiſche Offiziere 100 Wiann und Zwet
Maſchinengewehre fielen dabei in unſere Hände

Als Erwiderung auf die Veſchießung ver hinter unſerer
Stellung gelegenen Ortſchaften wurde Reims in dem
große Anſammlungen von Truppen und Batterien erkannt
wurden mit Brandgranagten belegt

Nördlich vom Gehöft Vegu Seéjour nordöſtlich von Le
Mesnil entriſſen wir geſtern abend den Franzoſen mehrere
Gräben Zwei Maſchinengewehre wurden erbeutet Zwei
Wiedereroberungsverſuche während der Nacht waren erfolg
los

Jn den Argonnen mißglückte ein franzöſiſcher Jn
fanterieangriff bei dem die Franzoſen erneut Bomben mit
einer betäubenden Gaswirkung verwandten

Die Kämpfe zwiſchen Maas und Moſel dauerten mit
geſteigerter Heftigkeit an Die Franzoſen hatten bei dem
wieder gänzlich erfolgloſen Angriffen die ſchwerſten Ver
luſte Jn der Woepreebene griffen ſie vormittags und abends

den Karpathen

Der größte Teil der Dardanellen
flotte kampfunfähig

c B Konſtantinopel 9 April
Aus Mythilene und aus Lemnos im Pyräus einge

troffene Reiſende erzählen daß ein großer Teil der
feindlichen Kriegsſchiffe viel mehr als bi s
her bekannt geworden iſt,ſo ſtark beſchädigt
ſei daß ſie augenblicklich zu dem Unternehmen unbrauchbar
ſind Auf Lemnos befinden ſich 5090 6000 Mann an Land
weitere 19 000 weilen auf den Transportſchiffen Die Erx
nährung der Truppen bereitet große Schwierigkeiten Der
Verſuch arteſiſche Brunnen anzulegen blieb erfolglos Das
Waſſer für die Soldaten mußte man aus Saloniki her
beiſchaffen Nach der Meldung eines Berichterſtatters ſeien
die Operationen gegen die Dardanellen noch nicht endgültig
aufgegeben da noch in der Vorwoche engliſche und franzö
ſiſche Offiziere nach der Mudrosbai und nach Lemnos ab
gingen

R

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz

Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht
VIB Paris 9 April Amtlicher Bericht von geſtern

nachmittag Jn Belgien im Aisnetal und öſtlich von Reims
Artilleriekämpfe Die geſtern abend gemeldeten guten Er
gebniſſe zwiſchen Maas und Moſel werden beſtätigt Die
letzten Regenfälle haben den lehmigen Vogeſenboden tief
aufgeweicht Sie machen die Bewegungen der Artillerie
ſchwierig und hindern die Geſchoſſe am krepieren Unſere
Truppen befeſtigten die am Tage zuvor gemachten Fort
ſchritte Wir haben alle Gewinne trotz der außerordentlichen
Gegenangriffe behauptet Bei Eparges führte der letzte mit
1 Regimentern ausgeführte Gegenangriff zu ungeheuren
Verluſten Leichname bedecken das Gelände 300 Mann die
einen Augenblick lang vor der deutſchen Linie vorrückten
wurden von unſeren Maſchinengewehren niedergemäht
keiner entkam Jm Bois Bruls eroberten wir einen feind
lichen Schützengraben

Amtlicher Bericht von geſtern abend Trotz ſchlechten
Wetters neue Erfolge zwiſchen Maas und Moſel während
der Nacht vom 7 und am 8 April Jn Eparges geſtattete
uns ein Nachtangriff einen neuen Sprung vorwärts zu
machen wir behaupteten unſere Fortſchritte trotz ſehr hef
tiger Gegenangriffe Wir zählten auf dem Gelände ſchon

erfolglos an Zur Beſitznahme der Maashöhen bei Combres
ſetzen ſie dauernd neue Kräfte ein Ein Angriff aus dem
Selouswalde nördlich von St Mihiel brach an unſeren
Hinderniſſen zuſammen Im Aillywalde ſind wir im lang
ſamen Vorſchreiten Weſtlich Apremont mißglückte ein fran
zöſiſcher Vorſtoß

Franzöſiſche Angriffe erſtarben weſtlich Flirey in unſerem
Artilleriefeuer führten aber nördlich und nordöſtlich des
Ortes zu erbittertem Handgemenge in dem unſere Truppen
die Oberhand gewannen und den Feind zurückwarfen Nächt
liche Vorſtöße der Franzoſen waren wieder erfolglos Auch
im Prieſterwalde gewannen die Franzoſen keinen Boden

Ein feindlicher Verſuch das von uns beſetzte Dorf Bézange
la Grande ſüdweſtlich von Chäteau Saline zu nehmen ſchei
terte

Am Sudelkopf wurde ein Mann des franzöſiſchen 334 Re
giments gefangen genommen der DumDum Geſchoſſe bei ſich
hatte Am Hartmannsweilerkopf fand nur Artilleriekampf
ſtatt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Oeſtlich von Kalwarja haben ſich Gefechte entwickelt die

noch nicht abgeſchloſſen ſind Sonſt hat ſich auf der Oſtfront
nichts ereignet

Oberſte Heeresleitung
Bisher 812 808 Gefangene

in unſeren Händen
W TB Berlin 9 April Amtlich Am 1 April be

fanden ſich in deutſcher Gefangenſchaft

Franzoſen Offiziere und ſonſtige im Offiziersrang
ſtehende Perſonen 3868 Mannſchaften 238 496

Ruſſen Offiziere uſw 5140 Mannſchaften 504 210
Belgier Offiziere uſw 647 Mannſchaften 39 620
Engländer Offiziere uſw 520 Mannſchaften 20 307

über 1000 deutſche Leichen Weiter ſüdlich im Gehölz von
B7yMorville vernichteten wir in einer lebhaften Jnfanterie
aktion eine deutſche Kompagnie von der nur 10 Mann am
Leben blieben die wir gefangen nahmen Jm Walde von
Ailly eroberten wir neue Schützengräben und warfen zwei

Gegenangriffe zurück Jm Walde Mort Mare faßten wir
in der Defenſivorganiſation des Feindes Fuß und behaup
teten uns dort ungeachtet der Bemühungen die der Feind
machte um ſie zurückzuerobern Nordweſtlich dieſes Waldes
in Pannes wurde das Kabel eines deutſchen Feſſelballons
durch eine Granate durchſchnitten der Feſſelballon trieb in
unſere Linien in ſüdöſtlicher Richtung ab

Jm Zuſammenhang verſchafften uns die Angriffe die
wir ſeit dem 4 April zwiſchen Maas und Moſel unternah
men ſchon jetzt folgende Ergebniſſe 1 Auf der Front im
Nordoſten von Verdun gewannen wir auf einer Front von
20 Kilometer Länge 3 Kilometer in der Tiefe Wir be
ſetzten die Höhen die den Lauf des Ornefluſſes beherrſchen
und eroberten die Dörfer Bußinville und Fromezey 2 Auf
den Maashöhen in Eparges eroberten wir nahezu die Ge
ſamtheit der vom Feinde auf dem Plateau beſetzten Stel
kungen das Combres beherrſcht und behaupteten das ge
wonnene Gelände trotz zahlreicher und äußerſt heftiger
Gegenangriffe 3 Weiter ſüdlich nahe St Mihiel bemäch
tigten wir uns des ganzen ſüdweſtlichen Teiles des Waldes
von Ailly wo die Deutſchen ſtark verſchönzt waren Der
Feind konnte den Wald trotz wiederholter Gegenangriffe
nicht wieder einnehmen 4 Jm Südwoevre zwiſchen dem
Walde Mort Mare und dem Prieſterwalde eroberten wir
auf einer 8 Kilometer langen Front 3 Kilometer in der
Tiefe Wir entriſſen dem Feinde die Dörfer Fey an Haye
und Regniéville Auf allen dieſen Stellungen erlitten die
Deutſchen furchtbare Verluſte deren Bedeutung zu ermeſſen
die Zahl ver in Eparges gefundenen Leichname geſtattet

Wohl ein wenig übertrieben

WTB Rotterdam 8 April Die Daily Mail meldet
aus Paris daß die neuerdings erhöhten Erfolge der fran

Zuſammen 812 808
zöſiſchen Artillerie nicht auf die Verwendung eines neuen

i Sprengſtoffes ſondern auf die eines neuen Geſchoſſes



zurückzuführen ſeien mit dem die zehn fache Wirkung
erzielt werden ſoll

Unzuläſſige Anwerbungen in Belgien
e B Brüſſel 8 April Der Militärgouverneur von

Brüſſel veröffentlicht heute wieder eine Liſte der Belgier
die zu Zuchthausſtrafen von 212 Jahren verurteilt wur
den weil ſie Militärpflichtige für die belgiſche Armee an
warben oder deren Uebergang über die Grenze begünſtigten
Dieſe Liſten werden regelmäßig als Warnung veröffentlicht
Unter den Verurteilten befinden ſich Leute aller Berufs
klaſſen auch Polizeibeamte die beſonders hart beſtraft wer
den Jetzt finden übrigens regelmäßig im okkupierten Teil
Kontrollverſammlungen der im militärpflichtigen Alter
Stehenden ſtatt wodurch eine ſcharfe Bewachung möglich iſt

Der Boottkrieg
Die Beſatzung von U 8 und U 12

im britiſchen Marinegefängnis
c B Berlin 9 April

Wie der Lokalanzeiger mitteilt beſtätigt es ſich daß
die Bemannungen der beiden deutſchen Boote U 8 und
U 12 die nach dem Untergange ihrer Schiffe von den Eng

ländern gerettet wurden in die Marinegefängniſſe gebracht
worden ſind Sir Edward Grey begründet dieſes unerhörte
Vorgehen auf eine durch die amerikaniſche Votſchaft geſtellte
Anfrage des deutſchen Auswärtigen Amtes damit daß die
Bemannungen der beiden deutſchen Unterſeeboote bevor ſie
aus dem Waſſer aufgefiſcht wurden damit beſchäftigt waren
unſchuldige britiſche und neutrale Handelsſchiffe zu verſenken

und mit kühler Ueberlegung Nichtkombattanten töteten

Die Verſenkung der norwegiſchen Bark Nor
Kapitän H Simenſen von der Bark Nor der mit der

Beſatzung des Schiffes in Rotterdam angekommen iſt hat
I e ruwen Rotterdamſchen Courant u a folgendes mit
geteilt

Wie man die Nor vernichtet oder zum Sinken gebracht
hat weiß ich nicht Niemand von uns hat es bemerkt Doch
vermuten wir daß man das Schiff und ſeine Holzladung in
Brand geſteckt hat Ehe wir die Nor verließen hatte der
Kommandant des Unterſeebootes eines unſerer Boote be
ſchlagnahmt womit dann ſpäter als wir das Schiff verlaſſen
hatten zwei deutſche Matroſen nach der Nor ruderten

Dem Kapitän Simenſen wurde folgende ſchriftliche Er
klärung gegeben

Beſcheinigung
Jch habe heute den 31 März 1915 der Beſatzung des

norwegiſchen Segelſchiffes Nor von Frederiksſtad befohlen
das Schiff zu verlaſſen und ſich auf dem Dampfer Unita
nach Rotterdam einzuſchiffen

Nor wird wegen Konterbande verſenkt L E Art 24
17/33/34 e 39 und 46 49 d

Papiere habe ich behalten
Stuler Kapitänleutnant

Kommandant S M Unterſeeboot U 10
Dieſe Beſcheinigung iſt mit einem Stempel verfehen mit

der Aufſchrift Kaiſerliche Marine Kommando der Unter
ſeebootsHalbflottille Die Beſatzung der Bark der nach dem
Zeugnis des Kapitäns reichlich Zeit zum Zuſammenpacken
ihrer Habe und zum Verlaſſen des Schiffes gelaſſen wurde
beſtand aus 11 Mann Alle ſind unverletzt davongekommen

Frankreichs Koſten im Handelskrieg
W IB Paris 8 April Dem Temps zufolge iſt ein

Geſetzentwurf ausgearbeitet worden auf Bewilligung eines
außerordentlichen Kredits zur Bezahlung von neutralen
Schiffsladungen deren Ankauf für notwendig befunden
wird Er trägt beſonders dem Fall der Dacia Rechnung

Die weiße Frau
Ein Roman vom Lauenſtein von Anny Woth

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Tief aufatmend ließ ſich die weißhagarige Frau an Lis

Seite nieder Jhr Auge hing dabei noch immer forſchend
an den lieblichen Zügen des jungen Mädchens ſo daß Li
plötzlich heiß errötete

Sie ſehen mich ſo ſeltſam an gnädige Frau nahm Li
zögernd das Wort Faſt iſt es mir als hätte ich Sie ſchon
früher gekannt Aber das iſt wohl nicht möglich denn ich
wüßte nicht wo wir einander ſchon begegnet ſein könnten
Die Frau wandte in ſtummer Qual ihre Augen ab Jhr
Blick ſchweifte weit hinein in das ſonnige Frankenland und
hinüber nach den Thüringer Bergen

Sie ſind ſchon lange auf der Burg fragte ſie gepreßt
und allein

Li ſchüttelte das Köpfchen
Erſt vier Wochen ſind wir hier und Väterchen will in

vierzehn Tagen ſchon wieder fort
Sind Sie darum ſo traurig liebes Kind

v Li nickte und ſchon wieder ſchoſſen ihr die Tränen in die
ugen

Ja wenn Vater was will dann gibt es kein Wider
reden dann muß es eben geſchehen

Die Frau zuckte leiſe zuſammen
So iſt Jhr Vater ſtreng mit Jhnen

aber er meint es nicht ſo böſe Vater iſt ſo eigen
Er lebt ganz für ſich nur ſeinen Studien Nie geht er unter
Menſchen Ach und ich möchte es ſo gern Nicht mal den
Aſſeſſor kennt er perſönlich den ich ſo gern mag Vater s t
die Menſchen hätten ihn betrogen und die t wäre ſchlecht
und T es auch noch erfahren Aber ich glaube es nicht
Es gibt hier ſo viele und nette Menſchen und alle ſind ſo gut
mit mir Vater ſitzt immer in ſeiner Stube und ſieht und
hört nichts oder er macht weite einſame Spaziergänge und
ich habe dann oft ſo Angſt wenn er erſt ſpät in der Nacht

eegeeeeeeie es n ere de alle erzählte aber in wegen es iſt mir ſo
als könnten Sie verſtehen wie mir ums Herz iſt Geſtern

Vom ruſſiſchen Kriegsſchauplatz

Neuer Geländegewinn in den Karpathen
c A Wien 9 April

Die Reichspoſt meldet von der Karpathenfront Die
öſterreichiſche Schlachtlinie ſchiebt ſich wieder vor Die deut
ſchen und öſterreichiſchen Truppen gewinnen ſtändig neues Ge
lände

Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht

VIB Petersburg 9 April Der Generalſtab des Gene
raliſſimus teilt mit Jn den Karpathen haben unſere Truppen
beim Vorrücken im Tale der Ondava am 6 April die Oeſter
reicher aus dem Abſchnitt von Stropko und dem von Puczacz
geworfen Jn der Gegend von Moſolaborcz verſuchten
die Oeſterreicher und Deutſchen nachdem ſie beträchtliche Ver
ſtärkungen erhalten hatten im Angriff vorzugehen Dennoch
wieſen unſere Truppen nachdem ſie die Front Szabalocz
Szuko eingenommen hatten alle Angriffe unter ſchweren Ver
luſten für den Feind zurück Jn der Gegend nördlich der
Eiſenbahn Ujok Berbzna bewerkſtelligten unſere Truppen
mit Erfolg den Uebergang über die Hauptkette der Karpathenund haben einen taktiſch weſentlichen Erfolg auf den Sie

ſüdlich und nördlich von Voloſate erzielt Auf den übrigen
Stellen der ganzen Front keine weſentliche Veränderung

a

Am Beginn der großen Not
Rußk Sl vom 16 /29 März berichtet daß die Mos

kauer Wtſchernyja Jsweſtija vom Moskauer Hauptkom
mandiernden mit 3000 Rubel beſtraft worden ſind für den
Artikel Am Beginn der großen Not in Nr 713 vom
26 v M

Ruſſiſche Grauſamkeiten im Kaukaſus
TU Konſtantinopel 8 April Die ruſſiſchen Truppen

im Kaukaſusgebiet haben nach Meldungen aus Erzerum
unter dem Einfluß geiſtiger Getränke die ſie ſich trotz des
ſcharfen Alkoholverbotes noch immer zu verſchaffen wiſſen
ſchändliche Grauſamkeiten gegen die türkiſche Bevölkerung
verübt Sie überfielen die ſchutzloſen Bewohner der Grenz
dörfer und ſchändeten Frauen und halberwachſene Mädchen
Beſchwerden bei dem Kommandanten blieben ohne jeden
Erfolg Er wies zyniſch darauf hin daß die Bevölkerung
keine beſſere Behandlung verdiene da ſie mit den Türken
unter einer Decke ſtecke Das Bekanntwerden der ruſſiſchen
Mordbrennereien hat in der türkiſchen Armee große Er
bitterung hervorgerufen Trotz ihrer numeriſchen Ueber
legenheit warfen ſie die Ruſſen in den letzten Kämpfen unter
empfindlichen Verluſten über die Grenze zurück

Zeppeline und Flugzeuge an der
Arbeit

Zeppeline auf der Fahrt

W B Berlin 9 April Nach Amſterdamer Blätter
meldungen flogen am 7 April zwei Zeppeline nördlich von
Schiermonnikog über die Nordſee

7

Ein deutſches Flugzeug bei Libau verunglückt
Wie dem B zufolge aus Petersburg offiziell tele

graphiert wird verunglückte in der Nähe von Libau ein deut
ſches Flugzeug aus dem Bomben auf die friedliche Stadt
Libau geworfen worden waren Der Flieger wurde gerettet
und gefangen genommen Stockholms Dagblad z
die offizielle ruſſiſche Bezeichnung Libaus als eine friedliche
Stadt zumal es feſtſteht daß Libau die Baſis der ruſſiſchen
Minenleger und anderer Kriegsfahrzeuge iſt

Deutſche Flieger an der Themſemündung
WIB London 9 April Der Dampfer Ouſel 1264

Tonnen groß von Rotterdam nach Mancheſter unterwegs

der Themſemündung von zwei deutſchen

wurde am 27 März bei dem Galloper Leuchtſchiff gegenüber
7 xcäüÜòjèw

gleich bei Jhrer Ankunft ich lag nämlich auf der Mauer
und ſah Sie auffahren dachte ich Jch müßte Sie kennen

Die Hände der Frau krampften ſich feſt ineinander Jhre
blauen Augen ſenkten ſich tief und forſchend in Lis Geſicht

Und Sie ſind immer mit Jhrem Vater allein Haben
Sie keine Mutter Kind

Sie iſt tot gab das Mädchen zurück Zwei Jahre war
ich alt als ſie ſtarb Sie muß ſehr ſchön geweſen ſein Vater
hat ein Bild aber er verſchließt es immer Einmal aber habe
ich es doch heimlich geſehen Vater hatte vergeſſen den
Schlüſſel zum Schreibtiſch abzuziehen Da ſchlich ich hin und
holte das Bild hervor von der mir unſere alte Minna er
zählt daß es das Bild meiner Mutter ſei Sie war eine
ſchöne blonde Frau ich glaube faſt fügte Li zögernd hinzu
Sie ſehen ihr etwas ähnlich Und wie ich ſtand und das

Bild küßte da kam mein Vater Nie habe ich ihn ſo zornig
geſehen Er riß mir das Bild aus der Hand und warf es in
den Schreibtiſch zurück daß es klirrend zerbrach Dann ſagte
er harte Worte zu mir die ich nicht verſtand und ſchickte mich
aus dem Zimmer

Unſere gute alte Minna tröſtete mich und erzählte mir
dann viel von meinem Mütterlein Wie lieb und fein ſie ge
weſen ehe ſie ſtarb und daß Vater ſie ſehr lieb gehabt und
daß man nicht von Mütterchen reden dürfe

Errötend ſtrich Li das Blondhaar aus der erhitzten Stirn
Was müſſen Sie nur von mir denken daß ich alles ſo

ausſchwatze gnädige Frau Aber mir iſt als könnte ich Jhnen
alles ſagen Jetzt aber muß ich fort verzeihen Sie Kommen
Sie auch in den Burgfried zu Tiſch Geſtern habe ich Sie
an der Abendtafel nicht geſehen Vater ſpeiſt immer allein
für ſich in ſeinem alten Markgrafenzimmer auf der Burg
Mir aber hat er weil ich ſo ſehr bat erlaubt mit den anderen
Gäſten zu eſſen Jch bin ſo froh darüber denn zu Hauſe bin
ich immer mit Vater ganz allein

Die Erzieherin die ich hatte iſt geſtorben da mochte
Vater keine neue mehr ins Haus nehmen und Hans Wollner
unſer Nachbarsſohn der iſt auch nicht mehr da Er iſt ja
Student und wenn er ausſtudiert hat dann will er wieder
kommen und mich heiraten Aber ich will ihn h Ich will
überhaupt nicht heiraten nein ganz gewiß nicht

Und wieder kamen Li W Tränen
Es wird Sie auch niemand dazu zwingen kleineLi fagte die Weißhaarige Mebrei indem ſie aufſtand und das Braunhaar ziehend

lugzeugen ange
griffen die aus einer Höhe von 500 Fuß elf Bomben abwarfen
Die Bomben verfehlten das Schiff das Zickzackkurs ſteuerte

Die in der Schweiz gelandeten franzöſiſchen Flieger

c B Pruntrut 8 April Der bei Pruntrut nieder
egangene franzöſiſche Militärzweidecker iſt vollſtändig neuer

brikation Die beiden Flieger ger Madon Sergeant
und Führer Chätelain Dieſer iſt Jnhaber der Militär
medaille Es heißt die beiden Flieger hätten am Montag
mittag 1 Uhr franzöſiſche Zeit Paris verlaſſen um ſich
nach Montbéliard zu begeben Jn dieſer Gegend ſollen ſie
einen Defekt erlitten haben der ſie gegen die Schweizer
Grenze führte Andererſeits wird berichtet daß der Apparat
von den Geſchoſſen ſchweizeriſcher Jnfanterieſoldaten wieder
holt getroffen worden ſei Die beiden Franzoſen wurden nach
Bern gebracht

R

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Der ſerbiſch bulgariſche Zwiſchenfall
WIB Sofia 9 April Das halbamtliche Echo de Bul

gare ſchreibt Die kürzlichen Zwiſchenfälle von Valandova
werfen ein trübes Licht auf die ſchreckliche Lage die der maze
doniſchen Bevölkerung von ihrem neuen Herrn bereitet wird
Die Muſelmanen in der Gegend von Doiran und Tikwech
unterdrückt und am Ende ihrer Geduld erhoben ſich und
maſſakrierten ſerbiſche Gendarmen Truppen wurden gegen
die Aufſtändiſchen abgeſandt die außerſtande den Maſchinen
gewehren und Geſchützen Widerſtand zu leiſten in großer
Zahl zur Grenze flüchteten um auf bulgariſchem Gebiet Zu
flucht zu ſuchen Man kann wohl zugeben daß die Rache
dieſer Opfer der Verzweiflung ſchrecklich war aber die hier
her gelangten Nachrichten zeigen daß ihre Unterdrückung
blutig war Jm Lichte dieſer Tatſache ſtürzte das ganze kluge
in den Bureaus von Niſch aufgerichtete Gebäude in den
Staub Weder die bulgariſche Regierung noch ihre Organe
an der mazedoniſchen Grenze haben den geringſten Vorteil an
dem Aufſtand des niedrigen Volkes der die Ufer des mitt
leren Wardars blutig färbte Der Aufruhr kam auf ſerbiſchem
Gebiet zum Ausbruch hervorgerufen durch Untaten der Be
amten der ſerbiſchen Behörde Unter der Herrſchaft der
Serben wiederholte ſich eine Erſcheinung die unter der osma
niſchen Verwaltung chroniſch war Jetzt wie damals ſteht
Bulgarien außerhalb der Angelegenheit Wenn die Serben
ſich in Anſchuldigungen gegen Serbien ergehen ſo verfallen
ſie in den Jrrtum der türkiſchen Miniſter in einen Jrrtum
der die bekannten Folgen hatte Es ſteht ihnen frei auf
dieſem gefährlichen Wege zu verharren

Engliſcher Rückzug in Deutſch Südweſt
c B Amſterdam 9 April

Reuter meldet daß die Unionstruppen jetzt Schwierig
keiten hätten daß ſie 4 Meilen ſüdlich Kubub hätten zurück
gehen und dort Lager bezogen hätten Reuter begründet
dieſen Rückzug mit der niederträchtigen Behauptung daß
die Deutſchen die Brunnen vergiftet und die Pumpenein
richtungen zerſtört hätten Zahlreiche Landminen ſeien
durch Pioniere zur Entladung gebracht worden

Der Aufruhr in Marokko
Tanger von den Aufſtändiſchen bedroht
e A Mailand 9 April Der Madrider Liberal

meldet Die Vorſtädte von Tanger ſind von den aufſtändiſchen
Muſelmanen beſetzt Die innere Stadt Tanger wird noch von
der franzöſiſchen Beſatzung gehalten

Jtalia meldet aus Madrid Die meiſten ſpaniſchen An
gehörigen in Franzöſiſch Marokko ſind in Rabat eingetroffen
Sie berichten daß die Marokkaner ſie zum Verlaſſen ihres
Wohnſitzes genötigt jedoch ihnen freies Geleit gegeben haben
während die franzöſiſchen Behörden von den Aufſtändiſchen
gefangen geſetzt worden ſeien

an der Seite des jungen Mädchens durch die Anlagen der
Burg zuwandelte

Sie wiſſen wie ich heiße fragte Li betroffen
Es gibt ja eine Fremdenliſte im Burgfried
Ach ja nickte Li da will ich Sie doch auch gleich

uchen
Jſt nicht nötig Kind ich heiße Frau von Wallerſtein

Li knixte und die Fremde lächelte eigen und ſchmerzlich
als ſie jetzt der Kleinen die Hand bot die Li ehrfurchtsvoll
an ihre Lippen zog

Jch denke meine liebe junge Freundin wir werden uns
noch oft und gern wiederſehen wenn ich auch heute noch nicht
zu Tiſch komme Haben Sie aber Luſt zu einem Plauder
ſtündchen ſo ſteigen Sie nur hoch hinauf in den Turm des
Orlamünder Flügels Da ganz oben wo die Schwalben niſten
bin ich zu Hauſe Da blicke ich aus dem runden Turmgemach
Eichendorff heißt es in die weiten grünen Lande und fühle

mich dem Himmel näher als ſonſt
Noch einmal nickte ſie der Kleinen zu dann ſchritt ſie

über die Brücke dem Burgtor zu wo der kurbrandenburgiſche
Adler drohend ſeine Fänge hob

Li ſah der hohen Frauengeſtalt halb neugierig halb be
wegt nach

Dann aber ſchüttelte ſie lächelnd das Köpfchen
Die Burgkinder kamen geſprungen Für das kleine

Brüderchen wollten ſie ein Kränzlein winden und Li ſollte
ihnen helfen

Das junge Mädchen war ſofort dazu bereit und bald
tönte von dem fränkiſchen kleinen Bauernhaus her froher
Sang und helles Lachen

Die weißhaarige Frau in dem langſchleppenden ſchwarzen
Trauerkleide ſtand im am Eingang des Tores un
beweglich und lauſchte auf den Klang bis er ganz verwehte
Dann nahm ſie läſſig die Schleppe ihres Kleides empor Mit
müden Schritten ging ſie über den menſchenleeren Hof

Zaudernd ſtand ſie ſtill Es war als wollte ſie umkehren
als wollte za fliehen aber ein Zug eigenwilliger Entſchloſſen
heit G ich in ihr noch ſo jugendliches Antlitz

uchend blickte ſie über den Burghof
Von den Säulenhallen des jetzt ganz im Schatten liegen

den Orlamünder Flügels kam ein junges Mädchen in der
Thüringer Tracht leichten Schrittes daher

Es knixte artig das buntſeidene Kopftuch tiefer über
Fortſetzung folgt



hrades verlangen eine au run Stobs C wo hauptſächlich für deutſche
Webereifſer nnt die Bevormundungsſucht einen komiſchen Anſtricho bei dem Feldzug gegen die Fremdwörter auf sunen

ſchildern Haben denn die Behörden wirklich nötig ſich ine Von Georg Gothein M d R den woe dieſer ernſten Zeit um ſolche Kleinigkeiten zu bekümmern riegsgefangene errichtet werden traten die Bauarbeiterl O Zögernd und ſpät hat ſich der Bundesrat u den Jſt es denn in einer Stadt mit internationalem Verkehr wegen Lehnſtreitt click am Dienstag in den Ausſtand Sie
wirtſchaftlichen M n entſchloſſen die einſichtige wie es Berlin bis zum Kriege war und nach ihm wieder wurden durch Soldaten erſetzt
Volkswirte und Politiker frühzeitig als unerläßlich erkannt ſein wird ein ſo großes Unglück wenn auf einigen Laden Daily Mail meldet einige ſchottiſche Stadtbehördenhatten wenn wir in dieſem erſten aller Kriege wirt ſchildern ein paar engliſche oder franzöſiſche Ankündigungen und e weigerten ich die Löhne der Angeſtellten

r ſchaftlich durchhalten ſollten Ehe er ſich zu der Erkenntnis ſiehen die von Nord und Südamerikanern von Spaniern in militäriſchem Alter zu erhöhen
t durchrang daß in der belagerten Feſtung die nun einmal Jtalienern Türken Norwegern Schweden vielleicht eher

Deutſchland darſtellt die Beſchlagnahme und Reichsverwal Zerſtanden werden als deutſche Jſt der deutſche Patriotis Schädigung von Schweizer Bergbahnen durch den Krieg
g tung der wichtigſten Nahrungs und Futtermittel nötig ſei mus ein ſo kümmerliches Pflänzchen daß er vor ein paar 8 April Die G tbahn imch ſchwankte er zwiſchen Produzenten und Konſumenteninter Fremdwörtern an Ladenſchildern geſchüzt werden muß B Bern 8 April Die Gornergratbahn im
ie eſſen hin und her Die erſteren verlangten das freie Spiel Wenn man alle die die ſich entrüſten wenn einer gelegent Kanton Wallis die ſeit Jahren vier bis fünf Prozent Divi
r der Kräfte hohe Preiſe ſeien das geeignetſte Mittel zu ſich Adieu ſagt der Kaiſer hat es auch den kölniſchen Re dende bezahlte verzeichnet ipr 1914 nur einen
t ſparſamer Verwendung zu erziehen Die Konſumenten ver ſerbiſten gegenüber getan auf Herz und Nieren prüfen gewinn von 74 Zran Das Aktienkapital beträg
3 en S van bet er ere 23 zrleg wollte wie es mit ihrer Opferwilligkeit für Lade Kreuz öwei Millionen Frank

u nten mit Recht daß bei ausge ener Zufuhr ationalen Frauendienſt uſw beſtellt ſei gar mancher würdedurch Angebot und Nachfrage kein natürlicher Preis bilden L woſen zu leicht eenven e s Die Monarchiſtenerhebung in Portugal
könne Der Bundesrat ſtellte ſich nach langem Schwanken Die Zeit iſt zu ernſt und zu groß als daß die Behörden c B Genf 8 April Der Pariſer Herald meldet über
auf dieſen Standpunkt Aber die einſeitige Feſtſetzung von ehne Not verordnen verbieten befehlen ſollten wo es ſich Madrid Der portugieſiſche Kriegsminiſter General Caſtro iſt
Höchſtpreiſen für Brotgetreide Hafer und Futtergerſte um rein private innere Angelegenheiten handelt Man in Oporto eingetroffen um ſich an die Spitze der Garniſon
konnte den erwarteten Erfolg nicht haben ſie ſchlug den rühmt mit Recht uns Deutſchen das Talent der Organiſa Oporto zu ſtellen die gegen die in Braga und Chaves zu
legitimen Getreidehandel tot forderte geradezu zu Um ſion nach Und unſere Beamtenſchaft hat auf dieſem Ge ſammengezogenen Anhänger der Monarchie aufgeboten wor
gehungen heraus nutzte den Konſumenten herzlich wenig hiet gewiß Außervordentliches geleiſtet aber ſtellenweiſe den iſt Es verlautet daß in Santander am 26 März auf
Und alles weitere Herumdoktern daran half nichts Man jherſieht ſie daß es hier darauf ankommt die großen Züge einem neutralen Dampfer wieder Exkönig Manuel mit ſeinen

l mußte ſich ſchließlich doch zur BVeſchlagnahme der geſamten feſfzulegen in die ſich dann das Kleine von ſelbſt einordnet Getreuen eingetroffen iſt Die r Suspendierung
n Getreide und Mehlvorräte verſtehen Es ſoll zugegeben Hann muß die öffentliche Kritik einſetzen an deren Stacheln der Verfaſſungsgarantien für Portugal erfolgte auf Antrag
e werden daß dem die Feſtſetzung von Höchſtpreiſen voran mit Bismarck zu reden ſie ſich zurechtfindet Das ver des Generals Caſtro im Miniſterrat Der Beſchluß wurde
d gehen mußte aber es war keineswegs notwendig einen ſtözßt nicht gegen den Burgfrieden Herr Zenſor und was Sie einſtimmig gefaßt
b mehrmonallichen Zwiſchenraum einzulegen Setzte man die mir von dieſem Artikel mit alleiniger Ausnahme dieſes
rd Uebernahmepreiſe von Mehl doch auch erſt gleichzeitig mit Satzes etwa ſtreichen das hole ich am 18 19 Mai imen der Beſchlagnahmeverordnung feſt Reichstag nach aber mit Zuſätzen alle und Um ebun
n Man wird nicht verkennen dürfen daß der föderative
er Charakter des Reiches die partikularen Einflüſſe gerade der tle 10 AvrilU größten Bundesſtaaten eine einheitliche energiſche Aktion D t R Halle prilhe in dieſen Dingen erſchweren And der Reichstag hatte am eu ches eich J Eiſernes Kreuz
n 4 Auguſt die Blankoövollmacht zum Erlaß wirtſchaſtlicher r r z u de Wien dereJ j Rei et s Krieges bet eineme r r e a Sei Anmeldungen von Forderungen und Schulden gegenüber dem Feldlazarett im Oſten befindet iſt das Eiſerne Kreus verliehen
en nahmen vorberaten ſein Plenum beſchließen Jm übrigen u feindlichen Aslande r rer h S r einigen Jahren hier verſtorbenen
ne z An t t Wie wir kürzlich mitteilten hat der Verband Sächſiſcher Jn Kriminalſergeanten Otto Stahndürfte ſachlich nichts gebeſſert worden ſein wenn jene wirt duſtrieller an die deutſche Reichsregierung und den Reichstag eine
n ſchaftliche Diktaturgewalt dem Kanzler übertragen worden Hentſchrift gelangen laſſen in welcher zur Sicherung von Raturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thürint wäre Da er gleichzeitig preußiſcher Miniſterpräſident iſt Forderungen im feindlichen Auslande an Reichs der er e ver Be n gen t
m wäre ſein ſachverſtändiger Berater der Landwirtſchafts tag und Reichsregierung die Bitte gerichtet wird möglichſt ſchnell über al a r F rrre d Redner r a n
a miniſter und vielleicht noch der Vorſitzende des Deutſchen durch geſetzliche Verfügung eine Verpflichtung zur Anmeldung der er prachüichoe Bezeichnung der Getreidepſtangen n den Hierv
er Landwirtſchaftsrats und des Preußiſchen Landesökonomie Forderungen deutſcher Gläubiger an Schuldner des feindlichen glyphen dann zur Perſerzeit und in griechiſchen Schriſtmarten

kollegiums geweſen deren irreführende Ernteſchätzungen am Auslandes ſowie der Zahlungsverpflichtungen deutſcher Schuldner wie denen Herodots Die Geſchichtsſchreiber berichten daß die
ht meiſten zur Verſchleppung der notwendigen Maßnahmen bei dahin durchzuführen Jn dieſer Denkſchrift iſt t Aegypter von der Gewohnheit anderer Völker abweichen indem
en getragen haben Die verfehlten Verordnungen des erſteren der Forderung a L ſag n de i e ihr tägliches Brot nicht aus Gerſte und Nacktweizen herſtellten
n gegen das Abſchlachten von Vieh unter einem MNippeſtge a ine en rer e Anmeldeſteren Beſteben o Man hat re e c Ein

wicht hatten die Situation auch noch verſchärft Als man Mie Ret s Jnnern herausgegebenen önigsgrab aus der 5 Dynaſtie hat darüber beſonders Aufklärungn ſich endlich zum Eingreifen entſchloſſen hatte machte ſich auch Nah ehter i Handel viel Landwirtſchaft vſtgetent rer n 2 u n r Dur
die en der Bureaunkratie untrennbare Eigenſchaft zur Rogle wird hat man nun auch in Seſterretch An s arn durch eine Teil t et e Mkhauten ſind Die deuten ur Abſtopung
mentterung aller Details geltend So willig man ihre Vor Verordnung des öſterreichiſchen Geſamtminiſteriums vom 1 Märs Her Spelzen geroſtet und gegerbt Redner hat eine Menge NRerr
züge anerkennen kann ſo offen muß man ſie daran erinnern 1915 beſtimmt daß alle auf Geld oder Wertvapiere lautenden igl zur Unterſuchung gehabt wovon er einiges vorlegte Indes
daß auch der gelehrteſte und eifrigſte Beamte außerſtande Guthaben und Forderungen jeder Art welche Angehörigen Groß reiſt waren die Hüllſpelzen zerſplittert und nur Bruchſtücke von
iſt die Bedürfniſſe des täglichen Lebens vom grünen Tiſch britanniens ſamt Jrland Frankreichs und tand u een Grannen fanden ſich ſpärlich vor Es wurde feſtgeſtellt daß es ſich
her zweckmäßig zu vrdnen und daß wenn man bloß Pro veren Kolonien und c rer im r re haften um langbegrannten Emmer handelt der jetzt aus der Kultur in

5 duzenten und Handel hört der Konſument nicht zu ſeinem Nehmungen öffentleche erwaltungskorper ſonſtig rredwal Vorderaſien und Nordafrika verſchwunden iſt Sein votaniſcher
und Einzelperſonen zuſtehen von dieſen dem Finanzminiſterium Triticum diror ti Jt Recht kommt binnen 14 Tagen angezeigt werden müſſen Die Anzeigen haben e vpt T dere Teieumeditten e eFa S mh Jm Ernährungsintereſſe kam es darauf an mit den in tabellariſcher Form Name und Adreſſe des Gläubigers und des eſfante 2 rig ſt noh die Heriunſt des Mar und der Dohnen
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vorhandenen Vorräten Haus zu halten es war aber gleich
gültig ob wir im nächſten Auguſt noch Weizenmehl vorjähri
ger Ernte hatten das konnte man ruhig den beteiligten Ge
werben überlaſſen Statt deſſen erſchien es der Behörde als
oberſte Aufgabe das Weizenmehl mit Roggenmehl zu
ſtrecken Anfangs durfte letzteres dabei nicht einmal

durch Gerſten oder Kartoffelmehl erſetzt werden Natürlich
brauchte man nun maſſenhaft Roggen und Roggenmehl zum
Strecken des Weizenmehls und Roggen nicht Weizen wurde
knapp Das Nachtbackverbot entwöhnte die Menſchen vom
Genuß der Morgenſemmel denn es iſt nun einmal der
wenigſten Menſchen Geſchmack altbackene oder aufgewärmte
Semmel zu eſſen noch dazu wenn deren Güte ſchon durch
das Strecken des Mehles beeinträchtigt iſt Auch das Kuchen
eſſen mußte nach Kräften eingeſchränkt werden um an
Weizenmehl zu ſparen Jch habe von hohen Regierungs
und Kommunalbeamten die entrüſtetſten Reden über das
gewiſſenloſe Kuchenbacken gehört Namentlich zu Weih
nachten ſei eine unglaubliche Verſchwendung auf dieſem Ge
biet getrieben worden Ja man verlangte ſogar Semmel
und Kuchen ſollten erſt wie Brot an dem dem Backen folgen
den Tag verkauft werden Und ſchließlich ſtellte ſich bei der
Beſtandsaufnahme heraus daß man verhältnismäßig viel
mehr Weizenmehl hatte als Roggenmehl Jn der Budget
kommiſſion jammerte der Vorſitzende der Kriegsgetreidege
ſellſchaft die Deutſchen hätten aus zu viel Patriotismusdas Semmeleſſen aufgegeben es müſſe mehr Weizenmehl

verbraucht werden Die einfachſte Löſung ſagte ich ihm
iſt Aufhebung des Nachtbackverbots und der Streckver

ordnung des Weizenmehls Was haben beide noch für einen
Sinn wenn das Mehlquantum ſowieſo kontingentiert und
die Brotkarte durchgeführt i Viel eher würde es gerecht
fertigt ſein zu verhüten daß das Weizenmehl mit
mehl geſtreckt würde Nun hat man glücklich entſchloſſen
die unvermiſchte Verwendung von Weizenmehl zuzulaſſen

aber nur wenn es bis 93 Proz ausgemahlen iſt Vor
läufig ſitzt man aber auf den Maſſen mit Roggenmehl ge
ſtreckten Weizenmehles Und was ſoll mit all den großen
Vorräten von Weizenauszugmehlen werden die vor den
erſten Vermahlungsvorſchriften gewonnen worden ſind
deren höherwertige Kleie längſt in die Magen von Kälbery
Kühen und Schweinen gewandert iſt Man gebe dieſe doch
wenigſtens der Kuchenbäckerei frei und dehne dann meinet
halben die Brotkarten durch einen erweiterten Abſchnitt auch
auf Konditorwaren aus Zucker haben wir verhältnismäßig
reichlich an Butter fehlt es nicht jedenfalls könnten wir
ſie auch von Holland Dänemark Schweden ungehindert be
ziehen die uns auch die bisher an England abgeſetzten Eier
liefern können An eingelegten Früchten Obſtmus und
Hvſtſäften beſteht kein Mangel und aus der Magermilch
kann Weichkäſe für den nahrhaften Käſekuchen gewonnen
werden Das Weizenmehl macht in den Konditorwaren
meiſt nur einen Bruchteil aus wer ſeinen Hunger mit ihnen
ſtillt ſpart an unſeren Getreide und Mehlvorräten
alle die kleinlichen Verordnungen die nichts nützen aber
ganze Berufszweige ſchwer ſchädigen Wozu die Topfgucke
za daß auch in der eigenen Häuslichkeit kein Kuchen ge
acken werden darf ehl darf ja doch nur auf die Brot
orte hin bezogen werden

Jch würde der erſte ſein der jene Verordnungen befür
wortete wenn der wirtſchaftliche Sieg Deutſchlands davon
to nge aber es iſt Uebereifer der Bureaukratie wobei die

mmunale der ſtaatlichen oft noch über iſt Stellenweife

Verpflichteten den geſchuldeten Betrag und den Rechtsgrund des
Anſpruches zu enthalten

Auch das Bekanntwerden dieſer Verordnung zeigt wiederum
wie notwendig ein ähnliches Vorgehen der deutſchen Reichsregie
rung iſt und man kann deshalb nur hoffen daß die von dem Ver
band Sächſiſcher Jnduſtrieller eingereichte und wohlbegründete
Denkſchrift den maßgebenden Stellen Veranlaſſung zu einer
baldigen zufriedenſtellenden Regelung dieſer Frage gibt

Die Denkſchrift ſelbſt können Intereſſenten von der Geſchäfts
ſtelle des Verbandes Sächſiſcher Jnduſtrieller Dresden
Chriſtianſtr 1I jederzeit koſtenlos erhalten

Gutes Befinden der Kronprinzeſſin

WTB Berlin 9 April Jhre Kaiſerliche Hoheit die
Kronprinzeſſin und die Prinzeſſin befinden ſich wohl

Die Königin von Schweden in Karlsruhe
WTB Stockholm 9 April Die Königin begleitet von

ihrem Enkel dem Herzog von Smaland iſt geſtern abend nach
Karlsruhe abgereiſt Bei der Abfahrt waren der König der
Kronprinz die Kronprinzeſſin der Miniſter des Auswärtigen
und unte den fremden Diplomaten der deutſche Geſandte mit
dem Perſonal der Geſandtſchaft anweſend

Die württembergiſche Stagatsſchuld

WVTIB Stuttgart 9 April Die württembergiſche Staats
ſchuld betrug nach einer Bekanntmachung des Finanzmini
ſteriums am 31 März 1914 insgeſamt 646 729 014 Mk Bei
Vergleichung mit dem Stande am 31 März 1913 ergibt ſich
eine Vermehrung der Staatsſchuld um 23 743 928 Mk

Landtagserſatzwahl in Baden

WIB Freiburg i Br 9 April Bei der geſtrigen Land
tagserſatzwahl im Wahlkreis Ettenheim Emmendingen
Lahr Münſter wurde Pfarrer Weiß Zentrum Konſtanz
mit 164 Stimmen gewählt Ein Gegenkandidat war nicht
aufgeſtellt

Ausland
Zum Mordanſchlag auf den engliſchen Sultan

von Aegypten
VTIB Rom 9 April Wie die Agenzia Stefani aus

Kairo meldet iſt der Mann der geſtern den Anſchlag auf
den Sultan verübte ein junger ammedaniſcher Aegypter
namens Mohammed Gabel aus Manſura Der Sultan blieb
unverletzt weil ein Jtaliener namens Gianotti den Revolver
beiſeite ſchlug

Engliſche Lohnkämpfe

V IB London 9 April Der Vollzugsausſchuß des Berg
arbeiterverbandes von Großbritannien hielt eine Verſamm
lung ab in der über die Forderungen der t nach
einer 20prozentigen Lohnerhöhung beraten wurde Die Lage
iſt ernſt da die Arbeiter die den Verband der Arbeitgeber
der Mining Aſſocigtion of Great Britain zu einer gemein

en Konferenz aufforderten auf Widerſtand ſti und
ie Arbeitgeber ſie an die in den einzelnen Diſtrikten be

ſtehenden Verſöhnungsämter verwieſen

aus Südamerika zu erwähnen
Ferner redete Herr Profeſſor Dr Schulz über den Einfluß

metallhaltiger Hüttenabwäſfer auf den Pflanzenwuchs Dieſe
Frage läßt fich an dem Tal der Jnnerſte eines Oberharzer Baches
vortrefflich ſtudieren Am Oberlauf der Jnnerſte befinden ſich
Zink und Bleierzgruben Die Erze werden vom tauben Geſtein
durch Pochen und Schlämmen befreit Man ging in früheren
Zeiten wenig vorſichtig damit zu Werke und ſo kam viel metall
haltiger Pochſand in den Flußlauf und durch Ueberſchwemmung
auch auf den Boden des Flußtales wo er ſich in ziemlich ſtarker
Schicht abſetzte Durch atmoſphäriſche Einflüſſe werden die Erze
aufgelöſt und nur wenige Pflanzen vertragen dieſe Beimengungen
ihrer flüſſigen Rahrung Die Kulturpflanzen wenigſtens halten
nicht Stand Auch das Vieh ſollte durch Aufnahme metallhaltiger
Pflanzen vergiftet worden ſein darüber hat ſich indes kein Nach
weis erbringen laſſen da der Magendarmkanal keine Verände
rungen aufwies Die Landesanſtalt für Waſſerbiologie hat ſich
beſonders mit dieſen Unterſuchungen befaßt Während im allge
meinen der Pflanzenwuchs außerordentlich geſchädigt wird nimmt
es um ſo mehr wunder daß einige Pflanzenarten ziemlich viel
Metallſalze in ſich aufſpeichern können ohne Schaden zu nehmen
ſie gedeihen ſogar dabei auffallend prächtig Es ſind vor allem
Armeria Halleri Alſine verna und Silene inflata var anguſti
foliga Die Schädigungen des übrigen Pflanzenwuches laſſen ſich
bis Hannover und Hildesheim verfolgen Jn neuerer Zeit hat
man durch Vergrößerung und Vertiefung der Klärbecken eine faſt
rollkommene Reinigung der Pochabwäſſer erreicht

Die nächſte ordentliche Sitzung findet am 15 Avril ſtatt

Auszeichnung Dem im Oſten ſtehenden Stabsarzt Dr
Flinzer bereits Jnhaber des Eiſernen Kreugzes iſt jetzt noch
der Braunſchweiger Militär Verdienſtorden verliehen worden

Wie ſtört man den Nachbar Jm letzten Verwaltungsbericht
der Stadt Halle finden wir unter Titel III Polizeiweſen ſpeziell
unter der Rubrik Geſundheitspolizeiliche Angelegenheiten
folgende Mitteilung Mehr als in den Vorjahren wurden im
Berichtsighre Beſchwerden wegen geſundheitlicher Gefährdung
durch Lärm üble Gerüche und andere Beläſtigungen erhoben Sie
waren nur vereinzelt zu polizeilichen Anordnungen geeignet
Jn den meiſten Fällen mußten die Beſchwerdeführer zur Ver
folgung ihrer Sonderanſprüche auf den bürgerlichen Rechtsſtreit
verwieſen werden Und nun kommt das Originelle Die Lärm
beläſtigungen waren erfolgt durch Hunde in 13 Fällen durch
Hähne und Hühner in 8 Fällen durch Eſel in 2 Fällen durch
Schweine in 2 Fällen durch Gänſe in einem Fall durch Pferde im
Stalle in einem Fall durch Klingeln eines Milchwagens in einem
Fall durch Kinderweinen in einer Nachbarwohnung in einem Fall
durch Klavierſpielen in einer Nachbarwohnung in 2 Fällen durch
Spielen von Kindern auf der Straße in 5 Fällen durch Unter
haltungen und Familienfeſtlichkeiten in Nachbarwohnungen in 7
Fällen und durch Feſtlichkeiten von Studentenverbindungen und
anderen Vereinen in 13 Fällen Man ſieht die Möglichkeiten
den lieben Rachbar in ſeiner Behaglichkeit und Ruhe zu ſtören
ſind recht mannigfach

Jubiläum Der Zigarrenmacher Herr Emil Goßmann
feierte geſtern ſein 25jähriges Arbeitsjubiläum bei der Firma
G Neumann Zigarrenfabrik hier Von ſeinem Chef wurde er
mit einer ſinnigen Anſprache beehrt und mit einer wertvollen
goldenen Uhr beſchenkt von ſeinen Mitarbeitern wurden ihm
andere Aufmerkſamkeiten zu teil

Verſammlung Deutſcher Verſicherungsanſtalten Auf Veran
laſſung des ſtändigen Ausſchuſſes der Landesverſicherungsanſtalten
hat der Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Sachſen t
eine allgemeine Verſammlung ſämtlicher deutſchen Verſicherungs
anſtalten auf den 8 April nach Erfurt berufen auf der über
die wichtige Angelegenheit der Beteiligung der Landesverſiche
rungsanſtalten an der Kriegsbeſchädigtenfürſorge und
über die ſonſtigen Kriegsfürſorgemaßnahmen der Landesrungsanſtalten verhandelt werden ſoll Es ſind außer den Wer



ſtanden der Landesverſcherungsanſtalten auch das e
rungsamt und die Landesverſicherungsämter ſowie die an den Be
ratungen intereſſierten Militärbehörden die Kriegsminiſterien von
Preußen Bayern Württemberg und Sachſen das Reichsmarine
amt und das Zentralkomitee vom Roten Kreuz eingeladen worden

Stenographenverein StolzeSchrey von 1858 Die gutbeſuchte
Mitgliederverſammlung am 7 April beſchloß die Uebungsabende
fortan Mittwoch abends 82 Uhr im Stadtgymnaſium Sophien
ſtraße abzuhalten Für Mitglieder iſt auch hier die Teilnahme
loſtenlos Ein Fortbildungsunterricht für Damen und Herren
wird hier ebenfalls am gleichen Abend beſonders erfolgen eine
Anzeige in der Zeitung wird Näheres enthalten Jm Anſchluß
an die geſchäftliche Verhandlung wurde ein recht intereſſanter
Vortrag über Suggeſtion mit Experimenten abgehalten der all
gemeinen Anklang fand

Der Verein ehem 10 Huſaren von Halle und Umgegend hält
am Sonntag den 11 ds nachmittags 4 Uhr im Vereinslokal
Hotel goldenes Schiffchen Gr Ulrichſtraße ſeine Generalver

ſammlung ab mit einer Zuſammenkunft der Familienangehörigen
wo über allgemeine Kriegs und Vereinsangelegenheiten geſprochen
werden wird

Provinzial Nachrichken

Zur Teilverlegung der Staatsbahnſtrecke Halle Halberſtadt
w Trotz der ſchwierigen Zeitverhältniſſe macht die Verlegung

der Staatsbahnſtrecke zwiſchen den Stationen Froſe Nachterſtedt
Gatersleben recht gute Fortſchritte Die Koſten ſchätzt man auf
4 Millionen Mark die aber in keinem Verhältnis ſtehen zu dem
Ertrag des Millionenprojektes nämlich Ausbeutung des unter
der jetzigen Bahnſpur liegenden Kohlenflözes Man ſchätzt 40 bis
50 Millionen Hektoliter lagernde Kohle die ſehr leicht im Tage
bau abzubauen iſt und ſtellenweiſe 30 Meter und mehr ſtark iſt
da nur wenige Meter Erdſchicht darüber lagern Die ſämtlichen
Koſten der Verlegung uſw trägt die Braunkohlengrube Kon
kordia Nachterſtedt

Jm Gegenſatz zu der bisherigen Bahnführung iſt die neue
Bahnſpur faſt auf der ganzen Länge von 7 Km in das Gelände

3 Meter eingebettet Dieſes bedingt auch daß der neue Bahn
hof mit dem neuen Namen Hoym NRNachterſtedt der 118 Km
ſüdlicher als der jetzige zu liegen kommt in einer Vertiefung liegt
Man muß ſtaunen wie die techniſchen Hilfsmittel es in ſo kurzer
Zeit geſtatteten die über eine Million zählenden Kubikmeter Erde
auszuheben Jn Kürze kann mit der Kiesbettung begonnen
werden Treten nicht andere Hinderniſſe ein ſo wird man damit
rechnen können daß die neue Bahnlinie binnen Jahresfriſt be
fahren werden kann

Städtiſche Kriegstenerungszulage
Magdeburg 9 April Jn der geſtrigen Stadtverordneten

ſitzung wurde eine Kriegsteuerungszulage im Geſamtbetrag von
rund 307 000 Mark auf das Jahr aus dem Kriegsfonds genehmigt
Die Zulage ſoll in einer Erhöhung der Tagelöhne der ſtädtiſchen
Arbeiter um 30 Pfg beſtehen und in einer Zulage von entſprechen
dem Jahresbetrage für diejenigen Beamten Angeſtellten Lehrer
und Lehrerinnen deren jährliches Dienſteinkommen den Betrag
von 2000 Mark nicht überſteigt

Beeſen Roſengarten 9 April Unſere Ernäh
rungim Kriege Die nächſte vom Ausſchuß für Ammen
dorf und Umgegend anberaumte öffentliche Verſammlung
mit Vorträgen über unſere Ernährung im Kriege findet
Sonntag den 11 d abends 8 Uhr im Saale des Roſen
gartens ſtatt Als Redner ſind gewonnen Herr Knorr und
Fräulein Beeck aus Halle Jedermann iſt willkommen Ein
tritt frei

Oebles Schlechtewitz h Kl Corbetha 8 April Das Feſt
der goldenen Hochzeit konnte am 1 Oſterfeiertag im
Kreiſe einer großen Zahl von Enkeln und Urenkeln das Hermann
Liebezeitſche Ehepaar feiern Die Einſegnung vollzog in der
Kirche zu Kl Corbetha Herr Paſtor Winkler der auch das übliche
Kaiſerliche Geſchenk dem Jubelpaar überreichte Eine ſtattliche
Zahl von Enkeln der Familie ſteht zurzeit im Felde und konnte
an der ſchönen Feier nicht teilnehmen

Gerichtsverhandlungen

Eine Kriegsſchwindlerin vor Gericht
Unberecht Nachdr verb S u H Magdeburg 8 April

Mit großer Dreiſtigkeit hat die erſt 19 Jahre alte unver
heiratete Frida Warnecke die beſonderen Verhältniſſe des Kriegs
zuſtandes ausgebeutet Sie hatte ſich vor dem hieſigen Schöffen
gericht wegen fortgeſetzten Betruges und anderer Vergehen zu ver
antworten Die Angeklagte machte ſich zu Beginn des Krieges
eigenmächtig zur Krankenpflegerin obwohl ſie über entſprechende
Kenntniſſe nicht verfügte trug die Schweſterntracht und verſtand
es dadurch ſich in einer ganzen Reihe von Fällen freie Eiſen
bahnfahrt zu verſchaffen natürlich ſtandesgemäß zweiter Klaſſe
Jn der Eigenbahn war es ihs Zguptbeſtreben Herrenbekannt
ſchaften zu machen Auf dieſe Weiſe hat ſie mehrere Liebesver
hältniſſe begonnen Nach einigen Wochen der Kriegsdauer legte
ſich die Angeklagte auch ein Eiſernes Kreuz bei und erzählte
gläubigen Gemütern daß ſie mit Einſetzung des eigenen Lebens
einen Verwundeten aus der Feuerlinie getragen habe wofür ihr
die Dekoration verliehen worden ſei Auch behauptete die Ange
klagte daß ſie ſowohl im Oſten wie im Weſten Verwundete ge
pflegt habe doch konnte ſie nur beweiſen daß ſie verſchiedene
Gratisreiſen dorthin unternommen habe Das Eiſerne Kreuz hat
ſie ſich bei Gelegenheit ſelbſt gekauft Die Anklage nimmt an daß
die Angeklagte aus Eitelkeit und um ihrer Abenteurerluſt zu
frönen gehandelt habe Das Urteil lautete wegen fortgeſetzten
Betruges gegen den Eiſenbahnfiskus auf einen Monat Gefängnis
wegen unerlaubten Tragens des Eiſernen Kreuzes auf drei Wochen

Letzte Depeſchen

Mehr als die Hälfte der Kriegsanleihe
eingezahlt

WTB Berlin 9 April Bis zum 9 April ſind auf die
zweite Kriegsanleihe 4640 Millionen Mark eingezahlt wor
den das ſind mehr als die Hälfte der Geſamtzeichnung von
9060 Millionen Mark

Duquesne fchwer beſchädigt
c B Berlin 9 April Die Voſſ Ztg berichtet aus

Amſterdam Daily Telegraph meldet aus Tenedos daß die
Franzoſen bei der Dardanellenſchlacht außer der ſchweren Ve
ſchädigung des Linienſchiffes Duquesne auch den Verluſt

ſeſe Torpedojägers und zweier Waſſerflugzeuge zu beklagen

Der Duquesne iſt eines der neueſten franzöſiſchen
Schlachtſchiffe das erſt zur Verſtärkung der am 18 März dezi
mierten Flotte entſendet wurde

Saßnitz Trelleborg
W B Stockholm 9 April Die Eiſenbahndirektion teilt

mit daß die ſchwediſchen Fähren den Dienſt auf der Linie
Trelleborg Saßnitz wieder aufnehmen

Ungariſches Verkaufsverbot für die nächſte Ernte
W TB Brdapeſt 9 April Das Amtsblatt veröffentlicht

eine Verordnung welche Vorverkäufe der Ernte des Jahres
1915 von Weizen Roggen Gerſte Hafer Mais Hülſenfrüchten
h h und Kartoffeln verbietet und für ungültig
erklärt

Englands Antwort in Sachen Falaba
W IB London 9 April Reuter Die engliſche Re

gierung hat auf die Note der deutſchen Botſchaft in Waſhing
ton über den verſenkten Dampfer Falaba geantwortet Sie
ſagt Die Falaba war unbewaffnet Den Perſonen wurde
nicht Zeit gelaſſen zum Ausbooten Das Torpedo ſei abge
ſchoſſen worden als die Boote noch nicht vom Schiff los waren
und ein großer Verluſt an Menſchenleben ſei unvermeidlich
eweſen Es ſei beiſpiellos der Mannſchaft der Falaba
achläſſigkeit vorzuwerfen

Wie das amtliche Frankreich ſich über den Dardanellen
Mißerfolg tröſtet

WTIB Paris 9 April Amtliche Meldung der Agence
Havas Das Expeditionskorps für den Orient das unter
dem Befehl des Generals Amade in Biſerta konzentriert
war um dort die Organiſation zu vervollſtändigen führte
eine Reiſe nach der Levante unter den günſtigſten Umſtänden
aus Es war vom 15 März an in Bereitſchaft um die Flotte
der Alliierten und das engliſche Expeditionskorps zu unter
ſtützen Jnzwiſchen war es notwendig den Aufenthalt der
Truppen an Bord der Transportſchiffe nicht zu verlängern
Zu dieſem Zweck wurde die Gaſtfreundſchaft angenommen
die ihnen in Aegypten geboten wurde und die franzöſiſchen
Streitkräfte wurden in Alexandrien an Land geſetzt und in
der Nähe dieſes Hafens in Ramleh dem beſtbeſuchten Kurort
des Nildeltas untergebracht Sie vervollkommnen dort ihre
Organiſation und ſind jederzeit in der Lage ſich unverzüglich
nach dem Punkt einzuſchiffen wo ihr Eingreifen notwendig
werden ſollte Die Parade die General Amade abnahm
hinterließ bei allen die ihr beiwohnten den beſten Eindruck

III

Plänkeleien am Suezkanal
W TB London 9 April Die Central News melden

Ein kleines türkiſches Korps Kavallerie wurde Mittwoch
morgen von einer engliſchen Patrouille einige Meilen nord
öſtlich von Kantara bemerkt Einige Schüſſe wurden ge
wechſelt worauf die Türken zurückgingen Auf keiner Seite
waren Verluſte feſtzuſtellen

Ein japaniſches Geſchwader nach Schanghai entſandt
c B Tokio 8 April Offiziöſe Blätter dementieren ent

ſchieden daß die amerikaniſche Regierung gegen die japa
niſchen Forderungen in der Mandſchurei proteſtiert habe Ein
japaniſches Geſchwader wurde nach Schanghai geſandt um
die dortigen Japaner gegen Exzeſſe und Pogrome des chine
ſiſchen Pöbels zu ſchützen Der japaniſche Geſandte in Peking
verlangt von der chineſiſchen Regierung energiſche Maßnahmen
gegen die Boykottierung japaniſcher Waren die beſonders
nachdrücklich in Peking Schantung der Mandſchurei und im
Jangtſegebiet durchgeführt worden iſt

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 9 April Nachdem die Lokalſpekulation in den
letzten Tagen wieder für eine Anzahl führender Jnduſtriegktien
taufend eingegriffen hatte machte ſich im heutigen freien Börſen
verkehr eine weniger einheitliche Haltung geltend Vereinzelte
Papiere wie namentlich Guſtav Genſchow und R Friſter Aktien
ſowie auch Rheinmetall Aktien wurden weſentlich höher bezahlt
gaben dann aber wieder etwas nach Auch Daimler Motoren
bewegten ſich in ähnlicher Weiſe Dagegen lagen Adler Oppen
heimer ſchon bei Eröffnung ſchwächer Jn guter Haltung ver
kehrten Rottweiler Pulver Telephon Berliner Hirſch Kupfer und
Bergmann Elektrizitäts Aktien Mix Geneſt zogen auf die
Mitteilungen in der heutigen Generalverſammlung weiter an
Deutſche Erdöl Aktien nach anfänglicher Feſtigkeit abgeſchwächt
Von Montanaktien wurden Caro Hegenſcheidt auf Dividenden
taren matter Dagegen verkehrten Oberkoks und Bismarckhütte
feſt Außerdem ſtanden Phönirxr Aumetz und Hohenlohe in Nach
rage Jn den deutſchen Anleihen vollzogen ſich heute keine

nennenswerten Aenderungen die Stimmung dafür blieb günſtig
Von ausländiſchen Deviſen ſtanden ſkandinaviſche und Holland
weiter in Nachfrage Oeſterreich lag matter Tägliches Geld 4
bis 4 Prozent Privatdiskont 414 Proz und darunter Jm
ſpäteren Geſchäftsverlauf gewann der Verkehr anſehnlich an Leb
haftigkeit bei ausgeſprochen feſter Haltung bevorzugt wurden
Bismarckhütte Aktien bei ſteigendem Kurſe

Halliſcher Bankverein Kuliſch Kämpf u Co
Jm Hotel Stadt Hamburg fand geſtern nachmittag die

Generalverſammlung ſtatt die Herr Geheimrat Riedel der
Aufſichtsratsvorſitzende leitete Die Bilanz wurde genehmigt und
die am 1 Mat zahlbare Dividende auf 7 Prozent im Vor
jahre 9 Proz feſtgeſetzt

Auf die Anfrage eines Aktionärs über die Ausſichten und
ſpeziell über den Geſchäftsgang im neuen Jahr führte Herr Direktor
Colberg aus daß die Verhältniſſe wie ſie der Krieg im letzten
Viertel des vergangenen Geſchäftsjahres geſchaffen habe weiter
beſtänden Jnfolge des Krieges ſeien eine Anzahl Firmen ge
nötigt worden aus Mangel an Rohſtoffen ihre Betriebe ſtark ein
zuſchränken oder ganz ſtillzulegen Die Beſtände haben ſie vorher
zu gutem Preiſe aufgearbeitet Dieſe Firmen hätten ſonſt in fried
lichen Jahren beim Bankverein Schulden gehabt jetzt haben ſie
dort Gelder zu liegen Und dieſe Entwickelung habe ſich im neuen
Geſchäftsjahr noch energiſch fortgeſetzt Wir ſchwimmen zurzeit
im Gelde Trotz unſerer Zeichnungen auf Reichsanleihe Der
Aktionär erklärte ſich mit dieſer Auskunft befriedigt

An Stelle des verſtorbenen Generaldirektors Oſterloh wurde
neu in den Aufſichtsrat Direktor Rödiger vHalleſche Maſchinen
fabrik gewählt

Halleſche Röhrenwerke G in Halle
Dem Bericht des Vorſtandes über das Geſchäftsjahr 1914 ent

wir in Ergänzung unſerer vorherigen Mitteilungen noch
olgendes

Die en in unſerem vorjährigen Geſchäftsberichte erwähnte
unerfreuliche Lage des Röhrengeſchäftes dauerte auch im ver

ſchäftsijghre an und verſchärfte ſich noch dadurch daß
ie Abrufungen infolge der geringen Bautätigkeit weiter zurück

gingen Dagegen war es uns möglich die Tätigkeit in unſeren
übrigen Fabrikationszweigen ſo auszudehnen daß dadurch der
Ausfall im Röhrengeſchäfte wieder wettgemacht wurde und Ende
Juli geſtaltete ſich unſer Auftragsbeſtand ſo daß wir ein recht be
friedigendes Herbſtgeſchäft als in Ausſicht ſtehend annehmen
konnten Mit Ausbruch des Krieges trat jedoch auf der ganzen
Linie ein Stillſtand ein Beſtellungen wurden aufgehoben oder
aufgeſchoben die für das feindliche Ausland beſtimmten in Ar
beit befindlichen Aufträge mußten zurückgeſtellt und unterwegs be
findliche Sendungen zurückgerufen werden Erſt im Oktober kehrte
allmählich eine Belebung wieder die aber nicht ſo nachhaltig war
daß ſie unſerer Arbeiterſchaft von der inzwiſchen über ein Wittel
zu den Fahnen geeilt war genügend Beſchäftigung gegeben hätte
Wir ſahen uns deshalb nach Kriegslieferungen um deren
Ertrag jedoch in der Hauptſache erſt dem neuen Geſchäftsjchre zu
gute kommt während die Beſchaffung der Einrichtungen und die
Anlernung der Arbeiter dem Berichtsjahre zur Laſt fielen und
das Gewinnergebnis ungünſtig beeinflußten

Auf den Anlagekonten der Bilanz erſcheinen auf Maſchinen
und Oefen Konto 11297 Mk Zugang für verſchiedene Werkzeug
maſchinen und auf Pferde und Wagenkonto 2000 Mk Zugang
für ein Arbeitspferd während 3450 Mk für zwei an die Heeres
verwaltung verkaufte Arbeitspferde in Abgang geſtellt ſind

Für ausgefallene Forderungen ſetzten wir 6913,91 Mk an
unſeren Außenſtänden ab und entnahmen dieſe dem Delkredere
fonds Wir beantragen den gleichen Betrag dem Delkredere
fonds aus dem erzielten Reingewinne wieder zu überweiſen Die
übrigen Außenſtände erachten wir als ſicher

Den Familien unſerer im Felde ſtehenden Arbeiter zahlten
wir bis Jahresſchluß 5426,74 Mk Unterſtützungen zu Laſten des
ArbeiterUnterſtützungsfonds während die Beihilfen die wir den
Familien unſerer beim Heere befindlichen Beamten leiſteten auf
Handlungs und Betriebsunkoſten gebucht worden ſind

Die Jnſtandhaltung des Grundſtückes der Gebäude Ma
ſchinen Oefen Werkzeuge und Utenſilien erfolgte zu Laſten der
Betriebsunkoſten Die Beſtände an Fabrikaten und Materialien
ſind wiederum in vorſichtiger Weiſe bewertet worden

Nach der Bilanz brachte das vergangene Geſchäftsjahr einen
Betriebsgewinn von 236 898,30 Mk zuzüglich Gewinnvortrag aus
1913 66 891,51 Mk gleich 303 798,81 Mk ab Unkoſten 115 367,67
Mark Diskont und Dekorte 598,52 Mk Abſchreibungen auf An
lagen 52 197,01 Mk ſo daß ein Reingewinn von 135 626,61 Mk
zur Verfügung ſteht für welchen wir folgende Verwendung vor
ſchlagen Ueberweiſung an den geſetzlichen Reſervefonds 5 Proz
von 68 735,10 Mk gleich 3436,76 Mk Ueberweiſung an den Del
krederefonds 6913,91 Mk Talonſteuer Rückſtellung 1100 Mk
4 Prosent Dividende auf 1100000 Mk 44000 Mk
Tantième an den Aufſichtsrat und Vorſtand 8086,91 Mk 2 Proz
Superdividende auf M e o Mk 22 000 Mk Vortrag auf neue
Rechnung 50 089,03

ſind wir im Rahmen unſerer heutigen Leiſtungs
fähigkeit reichlich mit Aufträgen verſehen

AnhaltDeſſauiſche Landesbank Das Jnſtitut erzielte im ver
floſſenen Geſchäftsjahr einen Geſamtgewinn von 357 655 Mark
1 124 836 Mk Hierzu trugen bei Zinſen 460 701 579 517

Mark Proviſionen 351 504 320 150 Mark Wechſel 357 308
348 082 Mark Effekten 64 369 138 822 Mark und auswärtige

Beteiligungen 183 900 298 837 Mark Als Dividende gelangen
bekanntlich 5 i V 628 Proz zur Verteilung 55 318 53 732
Mark werden auf neue Rechnung vorgetragen Jnfolge der Ein
wirkungen des Krieges iſt der Geſamtumſatz von 1,14 auf 1,09
Millionen Mark zurückgegangen Der Beſtand an Hypotheken hat
ich durch vertragsmäßige Rückzahlungen auf 913 072 930 744

ark ermäßigt hat Golagt er dDer Aufſichtsrat der Dresdner Bangeſellſch eft ſchlä ie
PrioritätsStammaktien wieder 5 Proz und für die Stamm
aktien 4 Prozent i V 5 Proz Dividende vor

Preiserhöhung in der Eiſeninduſtrie Jn der in Düſſeldorf
abgehaltenen Mitgliederverſammlung der StabeiſenKonvention
wurde der Mindeſtpreis ſür Stabeiſen um 10 Mk pro Tonn e
auf 135 Mark netto Kaſſe ab Oberhauſen mit ſofortiger Wir
kung erhöht und gleichseitig der Verkauf für das dritte Quartal
freigegeben Die Mitgliederverſammlung der Walzdrahtvereini
gung beſchloß eine Preiserhöhung um 15 Mk pro Tonne auf
135 Mark ab rheiniſchweſtfäliſchem Werk gleichfalls mit ſo
fortiger Wirkung unter Freigabe der Verkäufe für das dritte
Quartal

Zentralheizungswerke Akt Geſ Hannover
ſchlägt 5 10 Prozent Dividende für 1914 vor

Waren und Produkte

Der Aufſichtsrat

Getreide
Budapeſt 9 April Weizenkleie unverändert Wetter

Regneriſch kühlh Schmalz
Hamburg 9 April Schmalz 144 146 149 148 ſehr feſt

knapp

Waſſerfſtände
bedeutet über unter Rull

Elbe 9 April
i 90 2 2 12821280282 e Roßlau 2 6 4 2,51Der o e e r Barby e e s 9 3,07

Torgau 2 2,28 Schönebeck neWittenberg 00 Wagdeburg r 45
Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dydck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Redaktion der SaaleZeitung nicht an einzelne

Schriftleiter zu richten
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Familien Nachrichten
W

Den Heldentod fürs Vaterland
starb in den Kämpfen im Osten unser
lieber a B

stud phil

Johannes Neide
Kriegsfreiwilliger in einem Kes Inf Regt

ln tiefer Trauer

Sängerschaft Fridericiana,
A Hozzel

Die Beerdigung findet Sonnabend den
10 April nachm 4 Uhr auf dem Gertrauden
friedhofe statt
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